
Mareıke Ruckzliege!l

„Jugend en Europa”

„Die Länder Europas I1USSCI zusammenhalten! Das gilt auch für die Po-
litik WE alle Strang ziehen kommt das auch den Familien
ZUZULE Eıne SEMECINSAINC Familienpolitik verbessert die Situation der
Familien EKuropa Wır brauchen CIH Europa des Zusammenhalts eınBericht Kuropa der renzen Der ENgSaAgIıEKTLE Europapolitiker heißt Marvın 1ST
16 Jahre alt und geht die Klasse 10ÖcC der Walter Bader Realschule
Xanten Bıs VOL che hat iıh EKuropa ZW ar interessiert L1e-
fteren Einblick die Europapolitik hat jedoch Eerst bei „Jugend denkt
Europa bekommen

Mıt Abschlusspräsentation der Liebfrauenschule Geldern
Sn 172 September die Projektwoche der Inıtıatıve „Jugend denkt
Kuropa Grofßraum Duisburg nde Beteiligt das Abitei
Gymnasıum Duisburg, die Liebfrauenschule Bischöfliche Realschule
für Mädchen Geldern und die Woalter Bader Realschule Xanten.
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Blick auf das Podium Geldern

Mareike Rückziegel istMitarbeiterin der [ nıtiative „Jugend denkt Europa”.
Dieses Projekt wirdıDO  S derRobert Bosch Stiftung gefördert ndi Zusammen-
arbeit mM1t dem„Network of EuropeanFoundations“ umgesetzt. VWeitere
Informationen finden sich WJugend--denkt-europa.de
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Am etzten Tag kamen die Schüler einer fiktiven Parlamentsdebatte
ZA1 Thema „Familienpolitik 1n Europa / DICm Die Jugend-
lichen schlüpften dabei in die Raolle VO Politikern, gründeten iktive
Parteien und entwickelten Je ein Wahlprogramm für das Jahr 2020 Die-
SCS verteidigten S1€e in der Diskussion die Vorschläge der anderen
Parteien und suchten gemeinsam ach möglichen Kompromissen.

Unterstützt wurden sS1e dabei VO Dr Klaus Hänsch, Mitglied des
Europäischen Parlaments in der Sozialdemokratischen Fraktion und
Präsident des Europäischen Parlaments DE der als Projektpate VO

„Jugend denkt Kureopba ach Geldern gekommen Wa  —$ Parallel AA fand
einer Schule 1in Slovenske Konj]Jice in Slowenien ebenfalls ein Innova- 1U 91194

tionsspiel Miıt den slowenischen Schülern traftfen die Jugendlichen
A4US Deutschland V1a Videokonterenz 1n Kontakt un: tauschten ihre Kr-
gebnisse H3 einem Internetftorum AT  N

FEngagiert hei der
DebatteAm letzten Tag kamen die Schüler zu einer fiktiven Parlamentsdebatte  zum Thema „Familienpolitik in Europa 2020“ zusammen. Die Jugend-  lichen schlüpften dabei in die Rolle von Politikern, gründeten fiktive  Parteien und entwickelten je ein Wahlprogramm für das Jahr 2020. Die-  ses verteidigten sie in der Diskussion gegen die Vorschläge der anderen  Parteien und suchten gemeinsam nach möglichen Kompromissen.  Unterstützt wurden sie dabei von Dr. Klaus Hänsch, Mitglied des  Europäischen Parlaments in der Sozialdemokratischen Fraktion und  Präsident des Europäischen Parlaments a. D., der als Projektpate von  „Jugend denkt Europa“ nach Geldern gekommen war. Parallel dazu fand  an einer Schule in Slovenske Konjice in Slowenien ebenfalls ein Innova-  Bericht  tionsspiel statt. Mit den slowenischen Schülern traten die Jugendlichen  aus Deutschland via Videokonferenz in Kontakt und tauschten ihre Er-  gebnisse in einem Internetforum aus.  Engagiert bei der  Debatte ...  5  He  ‚.. mit Dr. Klaus  F  Hänsch MdEP  }  319Am letzten Tag kamen die Schüler zu einer fiktiven Parlamentsdebatte  zum Thema „Familienpolitik in Europa 2020“ zusammen. Die Jugend-  lichen schlüpften dabei in die Rolle von Politikern, gründeten fiktive  Parteien und entwickelten je ein Wahlprogramm für das Jahr 2020. Die-  ses verteidigten sie in der Diskussion gegen die Vorschläge der anderen  Parteien und suchten gemeinsam nach möglichen Kompromissen.  Unterstützt wurden sie dabei von Dr. Klaus Hänsch, Mitglied des  Europäischen Parlaments in der Sozialdemokratischen Fraktion und  Präsident des Europäischen Parlaments a. D., der als Projektpate von  „Jugend denkt Europa“ nach Geldern gekommen war. Parallel dazu fand  an einer Schule in Slovenske Konjice in Slowenien ebenfalls ein Innova-  Bericht  tionsspiel statt. Mit den slowenischen Schülern traten die Jugendlichen  aus Deutschland via Videokonferenz in Kontakt und tauschten ihre Er-  gebnisse in einem Internetforum aus.  Engagiert bei der  Debatte ...  5  He  ‚.. mit Dr. Klaus  F  Hänsch MdEP  }  319MLE Dr. Klaus

Hänsch MÄdEP

3719



Der Grofßraum Duisburg W aAr ach der Metropolregion Rhein-
Neckar, Stuttgart SOWI1e Berlin und Potsdam die vierte Station VO

„Jugend denkt Europa” [ )as Herzstück der Inıtlatıve bildet jeweils eın
fünftägiger Workshop, bei dem die Jugendlichen ihre Vorstellungen
verschiedenen Themenkreisen entwickeln. Diese prasentieren S1e ZU

Abschluss 1n orm einer tiktiven Parlamentsdebatte. In der Startphase
2008 beteiligen sich 15 Schulen Aaus gahnz Deutschland dem Projekt.
Paralle]l werden Innovationsspiele 1n Tschechien, Slowenien, Estland,
Dänemark und Spanien durchgeführt.

1el der Inıtiatiıve 1st C3S, Schüler für FEFuropa begeistern un! S1e SPIE-Bericht erisch 1n d1e Lage verseizen; FKuropa politisch, wirtschaftlich un g..
sellschaftlich selbst mitzugestalten. Be1 Marvın jedenfalls hat die Inıtiati-

Wirkung eze1gt. Fuür ih 1St Jetzt klar „Ich ll auf jeden Fall Euro-
papolitiker werden!

Schwerpunktihema des naächsten es

egionen n Europa: Vergessene Jjeita
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